
 

Europameisterschaft der 29er in Helsinki (Finnland)  

 

(Emelie Hesse, U17 Europameisterin) Seit 

geraumer Zeit bereiteten wir, meine Steuer-

frau Laila Möbius, meine Teamkollegen, 

mein Trainer und ich uns auf den Saison-

höhepunkt vor. Ende Juli flogen wir nach 

Helsinki, eine komplette Woche stand vor 

uns, in der wir das Revier analysieren und 

kennenlernen konnten. Wir informierten und 

beobachteten Wind und Wetterlagen. Wir 

fuhren mit internationalen Teams Trainings-

rennen, um uns vorzubereiten. Zudem ha-

ben wir uns die Innenstadt von Helsinki angeschaut und waren in den Schären 

schwimmen. 

 Am Tag der Vermessung wurde das Boot nochmal durchgeschaut, ob alles hält und 

in top Zustand ist. Durch die Vermessung kamen wir reibungslos, anschließend wur-

de noch alles schön poliert und geputzt. Losgehen konnte es!!!!!  

Die Eröffnungsfeier war sehr lustig die Deutschen waren mit 26 Teams die stärkste 

Nation. Was auch prompt gezeigt wurde. Die ersten 3 Tage waren das Qualifying, da 

wir in Gruppen eingeteilt waren, wurde in diesen Tagen entschieden, wer im Final in 

Gold, Silber oder Bronze fährt. Wir schafften es nicht in die Gold Fleet und haben uns 

dann aber vorgenommen in der Silber Fleet alles zu geben. Obwohl wir in Silber star-

teten, konnten wir immer noch das beste U17 Mädchen Team werden und das hatten 

wir fest vor. Am vorletzten Tag war richtig viel Wind und wir kämpften uns durch die 

windigen und böigen Schären vor Helsinki. Wir schlugen uns ganz gut mit den gro-

ßen, schweren Jungs Teams und platzierten uns unter den ersten 15. Gegen die 

Mädchen Teams verteidigten wir unseren Platz, da wir schon immer viel Wind fahren 

liebten und in der vorangegangen Saison diese Bedingungen häufig hatten, zeigten 

wir was wir konnten. Da am folgenden Tag der Wind zu wenig war, um faire Rennen 

zu fahren, standen die Ergebnisse fest. Wir segelten im Gesamtrang auf den 61 Platz 

von 130 Booten, im Silber Fleet wurden wir 16. Aber wir hatten es geschafft U17 Eu-

ropameisterinnen zu werden. Das ist ein tolles Gefühl! 

Am Abend wurde dann in meinen 16 Geburtstag reingefeiert und ich hatte mir selber 

zusammen mit meiner Steuerfrau, dass schönste Geburtstagsgeschenk gemacht.  

Ich möchte ganz besonders meiner Familie für ihre grenzenlose Unterstützung dan-

ken. Mein Dank gilt auch dem SRV, der uns als Team einen 29er zur Verfügung stellt 

und auch sonst eine große Unterstützung ist. Vielen Dank! 


